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DIN EN 15119-2:2024-10  

Nationales  Vorwort  

Das Dokument  EN15119-2:2024 wurde vom Technischen Komitee CEN/TC38 �Dauerhaftigkeit von Holz und  

Holzprodukten� erarbeitet,  dessen Sekretariat von SIS  (Schweden) gehalten wird. 

Das zustandige nationale  Normungsgremium ist der Arbeitsausschuss NA042-03-06AA �Spiegelausschuss zu 

CEN/TC38 Dauerhaftigkeit von Holz und  Holzprodukten� im DIN-Normenausschuss Holzwirtschaft und  Mobel  

(NHM). 

DINEN15119 besteht unter dem allgemeinen  Titel Dauerhaftigkeit  von Holz und  Holzprodukten �  Bestimmung  

von Emissionen von mit  Holzschutzmitteln behandeltem Holz an die Umwelt aus  den folgenden Teilen: 

� Teil 1:  Holz auf  dem Lagerplatz  nach der  Behandlung  und  Holzprodukte in  Gebrauchsklasse 3  (nicht  abge-
deckt,  ohne  Erdkontakt)�  Laborverfahren  

� Teil 2:  Holzprodukte in  Gebrauchsklasse 4  und  5  (im Kontakt  mit  Erde,  Süßwasser  oder  Meerwasser)� Labor-
verfahren  

Aktuelle  Informationen zu diesem Dokument  konnen  uber die Internetseiten von DIN (www.din.de)  durch eine 

Suche nach  der Dokumentennummer aufgerufen werden. 

Änderungen 

Gegenuber DINCEN/TS 15119-2 (DIN SPEC68002):2012-12 wurden folgende Anderungen vorgenommen: 

a)  Veroffentlichungsform von CEN/TS in Europaische Norm geandert.  

Frühere  Ausgaben 

DIN-Fachbericht CEN/TR15119: 2005-08 

DINCEN/TS 15119-2: 2008-09 

DINCEN/TS 15119-2 (DIN SPEC68002): 2012-12 
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Diese Europ ische Norm wurde vom C am 22. April 2024 angenommen.

Die CEN-Mitgliede sind gehalten, die CEN/CENELEC-Gesch ftsordnu zu erf llen, in de die Bedingungen festgelegt sind, unte
denen dieser Europ ische Norm ohne jede nderu de Status eine nationale Norm zu gebe ist. Auf dem letzte Stand
befindliche Liste dieser nationale Normen mit ihre bibliographische Angabe sind beim CEN-CENELEC-Management-
Zentrum ode bei jedem CEN-Mitglied auf Anfrage erh ltlich.

Diese Europ ische Norm besteht in dre offizielle Fassunge (Deutsch, Englisch, Fra sisch). Eine Fassu in einer andere
Sprache, die von einem CEN-Mitglied in eigene Verantwortu durch Übersetzu in seine Landessprache gemacht und dem
Management-Zentrummitgeteilt worden ist, hat den gleichen Status wie die offizielle Fassungen.

CEN-Mitgliede sind die nationale Normungsinstitute von Belgien, Bulgarien, D nemark, Deutschland, Estland, Finnland,
Frankreich, Griechenland, Irland, Island, Italien, Kroatien, Lettland, Litauen, Luxemburg, Malta, den Niederlanden, Norwegen,
terreich, Polen, Portugal, der Republik Nordmazedonien, Rum nien, Schweden, der Schweiz, Serbien, de Slowakei, Slowenien,

Spanien, der Tschechische Republik, de T rkei, Ungarn, dem Vereinigte Königreich und Zypern.
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DIN EN 15119-2:2024-10  

EN 15119-2:2024  (D)  

Europäisches  Vorwort  

Dieses Dokument  (EN15119-2:2024) wurde vom Technischen Komitee CEN/TC38 �Dauerhaftigkeit von Holz 

und  Holzprodukten �  erarbeitet,  dessen Sekretariat von SIS  gehalten wird. 

Diese Europaische Norm muss den Status  einer nationalen  Norm erhalten, entweder durch Veroffentlichung  

eines identischen Textes oder durch Anerkennung bis November 2024, und  etwaige entgegenstehende natio-
nale  Normen mussen bis  November 2024 zuruckgezogen werden. 

Es wird auf  die Moglichkeit hingewiesen, dass einige Elemente dieses Dokuments Patentrechte beruhren kon-
nen.  CEN ist nicht dafur verantwortlich, einige oder alle  diesbezuglichen Patentrechte zu identifizieren. 

Dieses Dokument  ersetzt CEN/TS 15119-2:2012 ohne großere technische Anderungen. Die Ergebnisse, die mit  

fruheren Versionen dieses Dokuments aus  vor der Veroffentlichung  dieses Dokuments beauftragten  Prufungen  

erzielt wurden, sind weiterhin gultig.  

Wesentliche Anderungen: EN ISO3696wurde aus  den Normativen Verweisungen in  die Literaturhinweise ver-
schoben. 

Ruckmeldungen  oder Fragen zu diesem Dokument  sollten an  das jeweilige nationale  Normungsinstitut des 

Anwenders gerichtet werden. Eine vollstandige Liste dieser Institute  ist auf  den Internetseiten von CEN abruf-
bar. 

Entsprechend der CEN-CENELEC-Geschaftsordnung sind die nationalen  Normungsinstitute der folgenden 

Lander gehalten,  diese Europaische Norm zu ubernehmen: Belgien,  Bulgarien,  Danemark, Deutschland,  die 

Republik  Nordmazedonien, Estland,  Finnland,  Frankreich, Griechenland, Irland, Island,  Italien,  Kroatien, 

Lettland,  Litauen,  Luxemburg, Malta,  Niederlande, Norwegen, Osterreich, Polen, Portugal, Rumanien,  Schwe-
den, Schweiz, Serbien, Slowakei,  Slowenien, Spanien,  Tschechische Republik,  Turkei, Ungarn, Vereinigtes 

Konigreich und  Zypern. 
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DIN EN 15119-2:2024-10  

EN 15119-2:2024  (D)  

Einleitung 

Die Emissionen von mit  Holzschutzmitteln behandeltem  Holz an  die Umwelt  erfordern eine ve 

Bestimmung,  um  eine Umweltrisikobewertung,  das von dem behandelten  Holz ausgeht,  zu ermoglichen. 

Dieses Dokument beschreibt ein Laborverfahren zur Abschatzung  von Emissionen von mit  Holzschutzmitteln 

behandeltem Holz in dem Fall,  dass das mit  Holzschutzmitteln behandelte Holz im Kontakt  mit  Erde, Suß-  

oder Meerwasser ist.  In  dem Fall  gibt  es drei Situationen,  bei denen derartige Emissionen in die Umwelt  

gelangen  konnen:  

a)  Emissionen von mit  Holzschutzmitteln behandeltem Holz im Erdkontakt.  Gebrauchsklasse 4.  Emissionen 

von der Oberflache  des behandelten Holzes konnen  uber das Bodenwasser in das Erdreich gelangen;  

b)  Emissionen von mit  Holzschutzmitteln behandeltem  Holz im Kontakt  mit  Sußwasser. Gebrauchsklasse 4.  

Emissionen von der Oberflache des behandelten Holzes konnen  in das Wasser gelangen;  

c) Emissionen von mit  Holzschutzmitteln behandeltem  Holz im Kontakt  mit  Meerwasser. Gebrauchsklasse 5.  

Emissionen von der Oberflache des behandelten Holzes konnen  in das Meer gelangen.  

Das Verfahren ist ein Laborverfahren zur Gewinnung  von Wasserproben (en: leachate) von behandeltem  Holz 

im Kontakt  mit  Wasser mit  zunehmenden Zeitabstanden  (Gesamtdauer 29Tage). Die Mengen  der Emissionen 

in den Wasserproben werden in Beziehung zu der Holzoberflache  und  der Dauer der Beanspruchung  gesetzt,  

um  die freigesetzte Menge  in Milligramm  je Quadratmeter und  Tag  abzuschatzen.  

Die Mengen  der Emissionen konnen  in einer Umweltrisikobewertung  von behandeltem Holz verwendet wer-
den. 

Die Ergebnisse dieser Kurzzeitprufung  konnen  mittels geeigneter Projektionsschatzungsverfahren auf  langere 

Beanspruchungsdauern extrapoliert werden. 
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